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Die Gemeinde Teningen hat folgende landwirtschaftliche Ge-
meindegrundstücke ab 1. Januar 2017 neu zu verpachten:
Gemarkung Köndringen:
Flst. Nr. 407, Grundstück Ottenberg (Rebland), Fläche 11,30 ar
Flst. Nr. 408, Ottenberg (Rebland), 16,07 ar.
Pachtinteressenten melden sich bittebiszum2.Dezemberbei
der Gemeinde Teningen, Herrn Bußhardt, Telefon 07641 / 5806-
37 oder per Mail (Busshardt@teningen.de).

Die Firma Netze BW überprüft das Straßenbeleuchtungsnetz in
der Gemeinde Teningen und den Ortsteilen. Die Überprüfung
findet ab der KW 47 bis voraussichtlich KW 51 statt.
Die vorgesehene Reihenfolge der Ortsteile ist wie folgt:

- Köndringen
- Teningen
- Heimbach
- Landeck
- Teningen Rohrlache
- Nimburg
- Bottingen

In einzelnen Fällen müssen zur Prüfung der Straßenbeleuch-
tung Privatgrundstücke betreten werden. Die Gemeinde bittet
hierfür um Verständnis. Bei Rückfragen steht das Bauamt der
Gemeinde Teningen zur Verfügung.

Fürdie Jahresabrechnungwerden inderZeit vom14.November
bis 13. Dezember alle Wasserzähler im Versorgungsbereich der
Gemeinde Teningen abgelesen.

Die Anschlussnehmer werden gebeten, den Ablesern (die
sich auf Verlangen ausweisen können) Zutritt zu gewähren und
dafür Sorge zu tragen, dass die Wasserzähler frei zugänglich
sind. Wird der Anschlussnehmer nicht angetroffen, wird eine
Ablesekartehinterlassen,diedemBauamtausgefülltbis spätes-
tens 13. Dezember 2016 vorliegen muss, da ansonsten der Ver-
brauch geschätzt wird.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist an folgenden Terminen möglich:

Jahr 2016: 2./3. Dezember;
Jahr2017:13./14. Januar,10./11.Februar,10./11.März,21./22.

April, 12./13. Mai, 9./10. Juni, 14./15. Juli, 11./12. August, 8./9.
September, 13./14. Oktober, 10./11. November, 15./16. Dezem-
ber.

Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeiten eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben.

Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.

Auskünfte erteilt das Standesamt (Frau Pfister, Tel. 07641 /
5806-33, E-Mail: pfister@teningen.de).
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Bis Oktober jeden ersten Sonntag im Mo-
nat von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonder- oder
Gruppenführungen nach Terminabsprache
bitte bei der Gemeinde Teningen, Tel. 07641 /
5806-36. Für die traditionellen Veranstaltun-
gen bitte die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 18.11.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist 17. No-
vember im Rathaus Nimburg.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 19.11.:Samstag, 19.11.:Samstag, 19.11.:
Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183
Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681
/ 7054, Fax 07681 / 24965./ 7054, Fax 07681 / 24965./ 7054, Fax 07681 / 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331
Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /
914444.914444.914444.
Sonntag, 20.11.:Sonntag, 20.11.:Sonntag, 20.11.:
Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breis-Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breis-Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breis-
gau, Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 /gau, Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 /gau, Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 /
4925260.4925260.4925260.
Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax
07666 / 949792.07666 / 949792.07666 / 949792.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Auf Grund des § 65 Abs. 3 des Wassergesetzes für Baden-Würt-
temberg und des § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Teningen in
der Sitzung am 08.11.2016 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Anlage eines Hochwasserschutzregisters
(1) Die Gemeinde Teningen führt ein Hochwasserschutzregister
nach Maßgabe dieser Satzung.
(2) Das Hochwasserschutzregister dient dem nach § 78 Abs. 3
Satz 1 Ziff. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) erforderlichen Aus-
gleich von Rückhalteraum durch (teilweise) Anrechnung kom-
munaler Maßnahmen.

§ 2 Funktionsweise
(1) Führt die Gemeinde eine Maßnahme zur Schaffung von
Rückhalteraum durch, so kann der hierdurch geschaffene Rück-
halteraum im Hochwasserschutzregister gutgeschrieben wer-
den. Die Aufnahme in das Hochwasserschutzregister kann er-
folgen, sobald die Maßnahme funktionswirksam wird; die end-
gültige Fertigstellung ist nicht erforderlich.
(2) Mögliche geeignete Maßnahmen zur Schaffung von Rück-
halteraum sind insbesondere
• Aktivierung von Altarmen und ehemaligen Überschwem-

mungsflächen, Dammrückverlegungen
• Aufstau an bestehenden oder geplanten Querstrukturen im

TalraumwiezumBeispielStraßendämmen,Lärmschutzwällen
o.ä.

• Gewässerrenaturierungen / -aufweitungen
• Errichtung von Dämmen quer zur Fließrichtung
• Bau von Rückhalteräumen
• Abgrabungen
• Abriss von bestehenden Gebäuden in Überschwemmungsge-
bieten ohne erneute Bebauung
Die Maßnahmen sind im Einzelfall auf Eignung und Durchführ-
barkeit zu überprüfen.
(3) Ein anrechenbarer Rückhalteraum liegt nicht vor, soweit die-
ser benötigt wird, um die von einem Hochwasserereignis mit
mittlerer Wahrscheinlichkeit (HQ 100) betroffenen Flächen zu
reduzieren und die festgesetzten Überschwemmungsgebiete
zu verkleinern (keine Doppelverrechnung). Wird durch die
Maßnahme mehr Rückhalteraum geschaffen, als durch sie ver-
loren geht, ist die Differenz anrechenbar.
(4) Eine kommunale nach Abs. 2 anrechenbare Maßnahme liegt
auch dann vor, wenn die Maßnahme durch Dritte durchgeführt
wird, sofern auf Grundlage eines öffentlich-rechtlichen Ver-
trags gesichert ist, dass der geschaffene Rückhalteraum dauer-
haft erhalten bleibt.
(5) Im Hochwasserschutzregister werden die Maßnahmen nach
den Abs. 2 und 4 sowie die dadurch entstandenen Kosten aus-
gewiesen. Dabei sind die Art der Maßnahme, der geschaffene
Rückhalteraum sowie die Örtlichkeit (Flurstück-Nr.) zu nennen.
(6) In das Hochwasserschutzregister werden die nach § 3 ange-
rechneten Maßnahmen eingetragen und bilanziert.

§ 3 Anrechnungsverfahren
(1) Ein Vorhabenträger kann beantragen, dass seinem Vorha-
ben nach § 78 Abs. 3 Satz 1 Ziff. 1 WHG in dem erforderlichen
Maß Rückhalteraum aus dem Hochwasserschutzregister ange-
rechnetwird.DerAntrag ist schriftlichzustellen.DerAntraghat
mindestens zu enthalten:
- einen Lageplan und Schnitte sowie
- eine Berechnung des auszugleichenden Rückhaltevolumens;
der Berechnung ist der Wasserstand HQ100 zugrunde zu legen,
der Zustand des Grundstücks vor Durchführung der Baumaß-
nahme ist dem Zustand nach Durchführung der Baumaßnahme

gegenüberzustellen. In die Berechnung einzustellen sind u.a.
die Kubatur des zu errichtenden Bauwerks, Veränderungen der
Geländeoberfläche und etwaige Schutzmaßnahmen auf dem
Baugrundstück
(2) Die Gemeinde entscheidet über den Antrag nach pflichtge-
mäßem Ermessen im Rahmen der wasserrechtlichen Genehmi-
gung nach § 78 Abs. 3 Satz 1 Ziff. 1 WHG oder im Rahmen der
Erteilung des Einvernehmens nach § 84 Abs. 2 Satz 3 WG.

§ 4 Kostenerstattung
DieKostenfürdenAusgleichvonRückhalteraumhatderVorha-
benträger gegenüber der Gemeinde zu erstatten. Die Kosten
werden für jeden Einzelfall ermittelt und festgesetzt.

§ 5 Erstattungspflichtiger
Erstattungspflichtiger ist der Vorhabenträger.

§ 6 Maßstab der Kostenerstattung
Maßstab für die Kostenerstattung ist der auszugleichende
Rückhalteraum (EUR/m³).
Der auszugleichende Rückhalteraum berechnet sich nach Maß-
gabe des § 3 Abs. 1, 2. Spiegelstrich.

§ 7 Entstehung und Fälligkeit
(1) Der Kostenerstattungsanspruch entsteht mit der Erteilung
einer Genehmigung nach § 78 Abs. 3 Satz 1 Ziff. 1 WHG, soweit
mitdieserRückhalteraumausdemHochwasserschutzregister in
Anspruch genommen wird. Die Gemeinde setzt den Kosteners-
tattungsbetrag durch Bescheid gegenüber dem Erstattungs-
pflichtigen fest.
(2) Der Kostenerstattungsanspruch wird einen Monat nach Be-
kanntgabe des Bescheids fällig.

§ 8 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Teningen, den 16.11.2016

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
ÖffentlichkeitderSitzung,dieGenehmigungoderdieBekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

b Bekanntmachung

Satzung zum Führen
eines Hochwasserschutzregisters
nach § 65 Abs. 3 Wassergesetz
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Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochen betragen kann. Zur Antragstellung muss man persön-
lich vorsprechen!

Wichtige Infos für die Beantragung:
Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biomet-

rietaugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis
oder Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönliche
Erscheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten Lebensjahr
müssen bei der Antragstellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der An-
tragstellung in bar zu bezahlen!

Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaugli-
ches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
pass benötigt.

Zur Antragstellung ist das persönliche Erscheinen erforder-
lich, Kinder ab dem sechsten Lebensjahr müssen bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 59 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 37,50 Euro. Die Gebühr ist bei Antrag-
stellung in bar zu bezahlen!

Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe so-
wie der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erst-
ausstellung die Geburtsurkunde benötigt.

Der Kinderreisepass ist sechs Jahre gültig, längstens bis zum
zwölften Lebensjahr gültig.

Ab dem zehnten Lebensjahr müssen Kinder bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr für einen Kinderreisepass beträgt 13 Euro und ist
bei Antragstellung in bar zu bezahlen!

Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhältlich
beidenBotschaftendes jeweiligenUrlaubslandes, imReisebüro
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de).

Am Donnerstag, 1. Dezember, um 16 Uhr, laden das Kinder-
und Jugendbüro und die Gemeindebücherei Kinder ab drei bis
vier Jahren und alle, die Winterreisen lieben, zum diesjährigen
Weihnachtstheater in die Zehntscheuer ein.

Das Figurentheater Manfred Künster aus Mayen zeigt „Olles
ReisezuKönigWinter“nachderErzählungvonElsaBeskow:Ol-
le bekommt zu Weihnachten ein Paar Ski geschenkt – die lang
ersehnten! Der Schnee ist auch rechtzeitig angekommen. Nun
kann er sich endlich auf den Weg machen, „König Winter“ zu
besuchen. Für Olle beginnt eine spannende Reise, auf der ihn
die Zuschauer begleiten dürfen – eine Winterreise ganz eigener
Art, zauberhaft und poetisch – eine musikalisch untermalte
Wintertraumreise und eine wunderbare Einstimmung auf die
Advents- und Weihnachtszeit.

Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Jugendbüro bei seinen Ver-
anstaltungen des Kinderkinos ausgewählte Filme, die vom Bun-
desverband Jugend und Film als pädagogisch wertvoll einge-
stuft wurden und dadurch besonders gut für Kinder im Grund-
schulalter geeignet sind. Themen wie Freundschaft, Familie,
aber auch Abenteuer stehen dabei im Vordergrund. Genauere
Informationen zu den Filmen sowie eine Jahresübersicht sind
einzusehen auf www.jugendnetz-teningen.info.

Festhalten, denn Kapitän Säbelzahn sticht in See! Begleitet
wird er dabei von dem jungen Waisen Pinky und dessen Freun-
din Raven. Gemeinsam machen sie sich auf Säbelzahns Schiff,
der Dark Lady, von der Piratenhochburg Abra Harbour aus auf
in Richtung Abenteuer. Ihr Ziel: Das legendäre und exotische
Königreich des Lama Rama. Mit vereinten Kräften müssen sie
die tückischeSeeüberqueren,gegenriesigeWellenankämpfen
und sich durch den tiefsten Dschungel schlagen, auf der Suche
nach dem Schatz von König Rufus. Doch Pinky hat mehr im Sinn
als nur die Aussicht auf den wahren Goldrausch: Denn ihn treibt
vor allem die Suche nach der Wahrheit über seinen verscholle-
nen Vater voran und dabei versucht er, seinen ganz eigenen
Platz im Leben zu finden.

Morgiger Donnerstag, 17. November, ab 16 Uhr in der
Gemeindebücherei in der Zehntscheuer. Eintritt 1 Euro.

Hiermit werden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger über 60
Jahre zu einem geselligen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen
in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen auf Sonntag, 27. No-
vember, 14.30 Uhr, eingeladen. Der Seniorennachmittag wird
in diesem Jahr durch die Vereinsgemeinschaft Nimburg-Bottin-
gen gestaltet. Für die Besucher aus den Ortsteilen besteht wie-
der eine kostenlose Fahrmöglichkeit.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

b Passamt

Ist der Reisepass oder Personalausweis
noch gültig?

b Gemeindebücherei

Weihnachtstheater in der Zehntscheuer

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Morgen Kinderkino: Käpt’n Säbelzahn
und der Schatz von Lama Rama

b Am Sonntag, 27. November

Seniorennachmittag in Teningen

b Fundbüro

Fundräder

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Bahnbrücke muss 2017 neu errichtet werden – mehrmo-
natige Sperrung kommt auf die Autofahrer zu.

Wegen Abriss und Neubau einer Brücke über die Rheintal-
bahn an der L 113 beim Riegeler Bahnhof (Kreis Emmendingen)
im kommenden Jahr richtet das Regierungspräsidium Freiburg
für vorbereitende Arbeiten eine Baustelle ein. Auf die Autofah-
rer kommt Mitte 2017 eine mehrmonatige Sperrung dieser
wichtigen Querverbindung zu, da die alte Brücke nicht saniert
und durch einen Neubau ersetzt wird, heißt es in einer Presse-
mitteilung des Regierungspräsidiums Freiburg.

Die bestehende Brücke überspannt im Bereich des Auto-
bahnzubringers Riegel die Rheintalstrecke zwischen Karlsruhe
und Basel. Die 1961 erbaute Stahlkonstruktion weist erhebliche
Schäden auf, weswegen auch ein Tempolimit verhängt worden
ist. Im Rahmen der Planungen der Instandsetzung hat das Re-
gierungspräsidium Freiburg verschiedene Varianten geprüft.
Eine Sanierung des Bauwerks stellte sich bei einer Gegenüber-
stellung der Sanierungskosten und der Baukosten eines Neu-

baus als nicht nachhaltig heraus. Auf dieser Grundlage ist ein
Ersatzneubau des bestehenden Bauwerks vorgesehen.

Vor Ort sind bereits erste vorbereitende Maßnahmen wie
beispielsweise das Einrichten der Baustellenflächen und das
Räumen des Baufeldes zu sehen. Für den Abriss der alten und
denBauderneuenBrückewirdMittedesJahres2017einemehr-
monatige Sperrzeit der Landesstraße L 113 erforderlich, was die
Fahrtzeiten zwischen Riegel und Malterdingen deutlich verlän-
gern wird.

Die offizielle Umleitung wird über die L 105 nördlich von Rie-
gel an Forchheim vorbei und dem Abwasserzweckverband
BreisgauerBucht inRichtungKenzingensowieüberdieB3nach
Malterdingen und umgekehrt führen. Die Unterführung beim
Riegeler Bahnhof stellt wegen der Tonnagebeschränkung kei-
ne geeignete Umleitung dar. Weitere Einzelheiten zur Umlei-
tungsstrecke werden zu gegebener Zeit im Rahmen einer Info-
veranstaltung für die Bürgerinnen und Bürger und über die
Presse bekannt gegeben.

b Regierungspräsidium Freiburg informiert

Baustelle an der L 113 beim Riegeler Bahnhof (Kreis Emmendingen)

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Wie lässt sich das eigene Zuhause vor Einbruch schützen? Dar-
über informiert ein Experte der Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstelle des Polizeipräsidiums Freiburg am Donnerstag, 24.
November, um 19 Uhr in Bahlingen im Feuerwehrhaus am Dorf-
bach 2. Kriminalkommissar Frank Erny gibt wertvolle und prak-
tische Tipps zur Vorbeugung gegen Einbrecher. Zu diesem Info-
abend lädt der Förderverein „Sicherer Landkreis Emmendin-
gen“ im Rahmen der kommunalen Kriminalprävention unter
Vorsitz von Landrat Hanno Hurth ein. Der Eintritt ist frei.

Das neue „s Eige zeige“, das Jahrbuch des Landkreises Emmen-
dingen, wird von Landrat Hanno Hurth am Mittwoch, 23. No-
vember, um 19.30 Uhr im Bürgersaal des Alten Rathauses in Em-
mendingen vorgestellt. Zu dieser Buchpräsentation ist die Be-
völkerung herzlich eingeladen. Der evangelische Pfarrer und
Schuldekan Dr. Christian Stahmann hält an diesem Abend einen
Vortrag zur Geschichte der Altäre und Reliquien im Kloster Ten-
nenbach. Dazu hat er auch einen Beitrag für das Jahrbuch ver-
fasst. Die Buchvorstellung wird von Frank Goos (Saxofon) und
Nico Dehaen (Piano) umrahmt. Das neue Jahrbuch ist ab 28. No-
vember im Buchhandel zum Preis von 16,90 Euro erhältlich.

Zum 1. Januar 2017 tritt das neue Pflegestärkungsgesetz in
Kraft, das einige Veränderungen in der Pflegeversicherung
bringt. Darüber informiert Christiane Hartmann vom Pflege-
stützpunkt des Landratsamtes Emmendingen in einem Vortrag
amDienstag,29.November,um15Uhr imSitzungssaal im„Haus
am Festplatz“ (Schwarzwaldstraße 4) in Emmendingen. Sie er-
läutert die neuen Einstufungen der Pflegegrade, gibt Auskunft
zur Überführung der bisherigen Einstufungen und erläutert,
was sich alles grundsätzlich ändert. Der Eintritt zum Vortrag ist
frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Lächelnd älter
werden“, die sich vor allem an die ältere Generation mit Men-
schen über 55 Jahren richtet. Gemeinsame Veranstalter der Rei-
he sind das Seniorenbüro des Landratsamtes Emmendingen,
das Ökumenische Bildungswerk Emmendingen, der Senioren-
beauftragte der Stadt Emmendingen, der Stadtseniorenrat Em-
mendingen und die Volkshochschule Nördlicher Breisgau.

Zu einem Vortrag zu Vorsorge und Therapiemöglichkeiten bei
ErkrankungenderProstata lädtdasKreiskrankenhausalleMän-
ner und auch interessierte Frauen ein für Mittwoch, 23. Novem-
ber, um 19 Uhr in Herbolzheim im Torhaus (Hauptstraße 60). Dr.
Michael Meilinger - Facharzt für Urologie und medikamentöse
Tumortherapie sowie Belegarzt am Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen - informiert über die Bedeutung des PSA-Wertes, erläu-
tert, wie Männer gegen Prostatakrebs vorsorgen sollten, und
stellt moderne Therapieverfahren bei der Behandlung von
Prostatakrebs vor. Der Eintritt ist frei.

Der Antrag muss schriftlich in Papierform bis zum 31. Dezember
2016 (Ausschlussfrist) mit den Formularen für das Antragsjahr
2017 beim Landratsamt Emmendingen eingegangen sein. Auf
der Internetseite des Landratsamtes Emmendingen befindet
sich ein Link zu den Antragsunterlagen unter folgendem Pfad:
Land- und Forstwirtschaft/ Landwirtschaft/Aktuelle Informa-
tion / Antrag auf Förderung der Umstrukturierung und Umstel-
lung von Rebflächen 2017.

Die Antragsunterlagen sind auch bei den Winzergenossen-
schaftenerhältlich. FürweitereFragenzurAntragstellungsteht
das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen un-
ter der Servicenummer Telefon 07641 / 451-9129 gerne zur Ver-
fügung. Hinweis zur Einhaltung der Frist: Das Landratsamt ist in
der Weihnachtszeit zwischen 27. und 30. Dezember zu den üb-
lichen Zeiten geöffnet.

Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchs – Infor-
mationsveranstaltung beim Polizeirevier Emmendin-
gen. Kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu. Die Chancen
auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei sind sehr gut. Die Po-
lizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchskräfte und stellt in
den Jahren 2017 und 2018 jeweils 1.400 Ausbildungsplätze im
mittleren und gehobenen Dienst zur Verfügung.

DerUmgangmitMenschen,dieAnwendungmodernerTech-
nik und nicht zuletzt die Sicherheit eines spannenden Arbeits-
platzes - all diese Merkmale sprechen für eine Bewerbung bei
der Polizei Baden-Württemberg.

b Landratsamt Emmendingen – Ordnungsamt

24. November: wertvolle Tipps
zur Vorbeugung gegen Einbruch

b Landratsamt Emmendingen – Kreisarchiv

Vorstellung des neuen Kreisjahrbuchs
„s Eige zeige“ am 23. November

b Landratsamt Emmendingen – Kreisseniorenbüro

Welche Veränderungen
gibt es für die Pflegeversicherung ab 2017?

b Landratsamt Emmendingen – Kreiskrankenhaus

Vortrag über Prostatakrebs
am 23. November: Vorsorge und Therapie

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Antrag auf Förderung der Umstrukturierung
und Umstellung von Rebflächen für 2017

b Polizeipräsidium Freiburg

Die Polizei sucht Nachwuchs –
Veranstaltung am 23. November
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Während einer etwa eineinhalbstündigen Informationsver-
anstaltung, zu der auch Eltern herzlich eingeladen sind, erfährt
man alles rund um den Polizeiberuf, über die Einstellungsvo-
raussetzungen und das Bewerbungsverfahren: am Mittwoch,
23. November, 14 Uhr, im Polizeirevier Emmendingen. Eine An-
meldung wird unter der Telefonnummer 0761 / 882-1761 oder
E-Mail an freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de erbeten.

Die nächste Probe findet am Montag, 21. November, um 20 Uhr
statt. Diese Übung wird als Stationsausbildung durchgeführt.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Atem-
schutzträger findet am Montag, 21. November, um 20 Uhr statt.
Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 21. November, um 19.30 Uhr statt. Interes-
sierte sind herzlich willkommen.

Ernährung für Katzen und Hunde (11448)
Leitung: Irene Keil, Tierheilpraktikerin. Bahlingen, Silberberg-
schule, Hohleimen 6, Dienstag, 22.11., 19.30 bis 21.30 Uhr.
Hypnose (17001) – Mythos und Wirklichkeit
Leitung: Wolfgang Sauer. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, Dienstag, 29.11., 19.10 bis 22 Uhr.
Afrikanischer Gesang – Rhythmus – Body Percussion
(21080)
Leitung: Kofi Dobi Onny. Emmendingen, VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstraße 3, Samstag, 26.11., 11.15 bis 14 Uhr.
Otto Dix - Der Isenheimer Altar (28420) – Tagesfahrt am
3.12.2016 zum neu eröffneten Unterlindenmuseum Col-
mar
Leitung: Dr. Caroline Yi. Emmendingen, Treffpunkt: Am Fest-
platz, gegenüber Kiosk, Samstag, 3.12., 8.45 bis 17 Uhr.
TanzFit mit Baby (32334) – für Babys 7–12 Monate
Leitung: Sabrina Luther-Queens, Prä- & Postnatales Training.
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
sechsmal mittwochs, 10.35 bis 11.35 Uhr, Beginn: 16.11.
ZwergenGARTEN (32324) – für Kleinkinder 12–18 Monate
Leitung:Schwungvoll-inBewegungTeam.Emmendingen,VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, sechsmal donnerstags, 9.30 bis 10.30 Uhr,
Beginn: 17.11.

Kochschule für leichten Genuss (37400) – Fleischgerichte
Leitung: Roman Christ, Koch. Emmendingen, VHS-Haus, Am
Gaswerk 3, Küchenstudio/OG, Donnerstag, 17.11., 18 bis 22 Uhr.
iPad & iPhone: Internet & E-Mail (57300)
für Geräte mit derzeit aktuellem Betriebssystem
Leitung: Dagmar Dutreuil. Emmendingen, Musikschule, Am
Gaswerk 5, Mittwoch, 23.11., 18.30 bis 20.45 Uhr.
Adobe Photoshop CS5 (55160) – Grundlagen
Leitung: Dieter Frick, zweimal samstags, 9 bis 15 Uhr, Beginn:
26.11., Emmendingen, VHS-Haus.
MacBook/MacAir: Mail, Safari, Launchpad (53400)
für Geräte mit derzeit aktuellem Betriebssystem
Leitung: Roman Christ, Koch. Emmendingen, VHS-Schulungs-
zentrum, Schwarzwaldstraße 3, 29.11.2016, 18 bis 21 Uhr.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Nimburg

20.11. Dr. Fritz Ulrich Grenacher, Klausenstraße 11 (70 Jahre)
22.11. Christel Elisabeth Blazkow, Seeweg 1 (70 Jahre)

Ab Anfang nächster Woche werden im Maiwäldele Bäume ge-
fällt. Die Arbeiten dauern circa eineinhalb Wochen. Der Spiel-
platz kann in dieser Zeit nicht benutzt werden. Die Bevölkerung
wird gebeten, die Absperrungen zu beachten.

Der Treffpunkt für die Kinder des Waldkindergartens wird
für diesen Zeitraum wieder an den Trimm-dich-Pfad-Parkplatz
zurückverlegt.

Bei der Gemeinde Teningen wurden ein Geldbeutel und ein
blau-silbernes Kinder-/Jugendfahrrad der Marke „Pegasus“ ab-
gegeben.

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Am 21. November Stationsausbildung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Probe Atemschutz am 21. November

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 21. November

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

b Forstrevier Vierdörferwald

Baumfällarbeiten im Maiwäldele

b Fundbüro Teningen

Fundsachen
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Am Donnerstag, 24. November, fährt Chauffeur Gerhard Zim-
mermann die Teilnehmer der Jahresabschlussfahrt in das Mark-
gräflerland mit Einkehr in einer Gaststätte in der Region. Ab-
fahrt 13.30 Uhr, Parkplatz Treff. Anmeldung bei Frau Kern
oder Herrn Boos, Telefon 2626. Alle Senioren sind herzlich ein-
geladen. Vorgesehen ist auch eine Seniorenfahrt Anfang De-
zember indenEuropa-ParkRustmit freiemEintritt.Dieswirdals
Mitteilung dann ebenfalls im Amtsblatt ausgeschrieben sein.

Am Dienstag, 22. November, findet die Abschlusstour der DRK-
Gesundheitswanderungen unter dem Motto „Jeder Schritt hält
fit, jeder weitere hält noch fitter“ in der Teninger Allmend mit
Kurt Armbruster statt. Beginn ist um 10 Uhr beim Parkplatz am
Trimm-dich-Pfad. Zum Ende um 12 Uhr ist Verabschiedung mit
Brunch an der Jägerackerhütte.

Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Teningen, unternimmt am
27.November, zum1.Advent,eineTagesfahrtzumWeihnachts-
markt nach Bad Wimpfen. Abfahrt ist am DRK-Heim in der Neu-
dorfstraße 40 um 8 Uhr.

Der Wimpfener Weihnachtsmarkt ist einer der traditions-
reichsten Weihnachtsmärkte in Deutschland. In den Gassen der
historischen Altstadt stehen circa 120 Verkaufsstände. Es soll
dorteinvorweihnachtlicherTag in romantischemAmbientemit
verführerischen Adventsdüften, Glühwein und der bezaubern-
den Kulisse der mit vielen Lichtern und Tannengrün geschmück-
ten mittelalterlichen Fachwerkstadt Bad Wimpfen genossen
werden.

Der Bus wird gegen 11 Uhr in Bad Wimpfen ankommen. Der
Tag steht zur freien Gestaltung, bis um 16 Uhr am Bus der Sam-
melpunkt für die Rückfahrt sein wird.

Auf dem Rückweg ist zum gemeinsam Abschluss in Oberwei-
er im Gasthof Mühlenhof eine Einkehr geplant. Rückankunft in
Teningenwirdgegen21Uhr inTeningensein.Gästekönnensich
gerne anschließen, die Fahrtkosten belaufen sich auf 29 Euro
pro Person. Anmeldung bei Matthias Ehrler, Telefon 07641 /
932324.

b Jahresabschlussfahrt ins Markgräflerland

Seniorenfahrt am 24. November

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Am 22. November Abschluss
der Gesundheitswanderungen mit Brunch

Tagesfahrt zum Weihnachtsmarkt
nach Bad Wimpfen – noch Plätze frei

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Zum letzten Stammtisch in diesem Jahr trifft man sich am 1. De-
zember ab 19.30 Uhr. Das Organisationsteam freut sich auf ein
Wiedersehen vieler Ehemaligen.

Am kommenden Sonntag, 20. November, findet durch die Orts-
gruppe wieder die traditionelle Gedächtniswanderung zur
Hasenbankhütte in Malterdingen statt. Im Rahmen dieser Wan-
derung gedenkt der Schwarzwaldverein den verstorbenen Mit-
gliedern. Die Wanderstrecke führt von Heimbach über Blum-
berg-Schützenhaus-Malterdingen Kirche zur Hasenbankhütte
und zurück über Forsterloh nach Heimbach. Wanderstrecke cir-
ca elf Kilometer bei 240 Höhenmetern. Gäste sind herzlich will-
kommen. An der Hasenbankhütte ist ein kostenloser Glühwei-
nausschank zu selbst mitgebrachten Kuchen. Treffpunkt: 9.30
Uhr Rathaus Heimbach beziehungsweise Elzbrücke Teningen
um 9.10 Uhr zur Busfahrt nach Heimbach. Anmeldung bei
Wanderführer Konrad Ganz, Telefon 07641 / 41783.

Im Christlichen Verein Junger Menschen Teningen finden fol-
gende Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen
wird:
Offener Abend „Matchless“ für Jugendliche (14 bis 17
Jahre) mittwochs ab 18.30 Uhr, Info: Matthias Schindler (Tele-
fon 6958).
Sportkreis für Jugendliche und Erwachsene dienstags ab
19Uhr inderHeimbacherSporthalle, Info:RolfSchmidt (Telefon
573969).
Mütterkreis, Info: Gabi Kuhnt (Telefon 53355) und Heike Lay
(Telefon 42802).
Mittwoch-Hauskreis, 19 Uhr, Info: Peter Winski (Telefon
53172).
Donnerstag-Hauskreis, 20 Uhr, Info: Bruno Frick (Telefon
44303).
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders gekennzeich-
net – im CVJM-Haus, Neudorfstraße 40a, neben der Feuerwehr,
statt.

Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass am Montag, 5. Dezem-
ber 2016, wieder eine Begehung der Gemarkung Köndringen
mit Vertretern der Landwirtschaft stattfindet.
Damit die Verwaltung einen Überblick über die anstehenden
Probleme erhält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche und
Anregungen bei der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vor-
zubringen. Dies kann bei der Verwaltung in Köndringen erfol-
gen.

Treffpunkt ist um 13 Uhr am Winzerhüs Köndringen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Am Donnerstag, 24. November, um 9 Uhr findet im Haus der Lie-
benzeller Gemeinschaft, Am Kindergarten 8 in Köndringen, das
letzte Frauenfrühstück in diesem Jahr statt. Beim Thema „Auf
der Suche“ geht es um Weihnachten. Alle Frauen sind ganz
herzlich zum gemeinsamen Frühstück, Vortrag und Austausch
über die Bibel eingeladen. Ohne Anmeldung!

b Jahrgang 1948/1949

Stammtisch in der „Krone“ in Teningen

b Schwarzwaldverein Teningen

Gedächtniswanderung
am Sonntag führt zur Hasenbankhütte

b CVJM Teningen

Veranstaltungen

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung
auf der Gemarkung Köndringen

b Im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft

Frauenfrühstück am 24. November
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Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald aufar-
beiten will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 9. Dezem-
ber 2016 bei der Verwaltungsstelle in Köndringen, Frau Waiz-
mann, Telefon 8725, anzumelden.

Die Zuteilung vom Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben
. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der Bestel-
lung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachgewiesen
werden. Bürgerinnen und Bürger, die in der Vergangenheit die
Bescheinigung schon vorgelegt haben, sind hiervon befreit.
Gleiches gilt, wenn das Polterholz mit dem Lkw oder Rückewa-
gen lang aus dem Wald abgefahren wird.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Feier des Heiligen
Abendmahls am heutigen Mittwoch, 16. November, um 19.30
Uhr mit Pfarrer Andreas Ströble.

Stilberatung: Typgerechte Kleidung als Ausdruck des
Wohlbefindens. Die Stilberaterin Martina Lauber zeigt an-
hand einiger Themen aus der Stilberatung, wie frau durch zu
ihrem Körpertyp passende Kleidung ihre Vorzüge zur Geltung
bringen kann. Gerne dürfen Kleidungsstücke mitgebracht wer-
den, zu denen Fragen bestehen oder die aus irgendeinem
Grund nicht anzogen werden. Die Veranstaltung findet am
Freitag,18.November,um19Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus in Köndringen statt. Anmeldungen bitte bei Bärbel
Engler,Telefon07641 /8437.Maximal20Personen.Esentstehen
keine Kosten.

Adventsdekorationen für Tische und Türen. Am Frei-
tag, 24. November, um 18 Uhr trifft man sich in der Viktor-
von-Scheffel-Schule in Teningen, um mit der Referentin Renate
Schmidt gemeinsam Adventskränze und Gestecke zu binden.
Tannenreisig, Draht und Rohlinge können vor Ort käuflich er-
worben werden. Kerzen und Dekorationsmaterial bitte selbst
mitbringen. Auch Nichtmitglieder sind wie immer herzlich will-
kommen. Die Veranstaltungen werden im Auftrag des Bil-
dungs- und Sozialwerks des Landfrauenverbandes Südbaden
durchgeführt.

Der Sozialverband VdK, Ortsverband Köndringen-Malterdin-
gen, möchte alle Mitglieder hiermit zur diesjährigen Hauptver-
sammlung am kommenden Samstag, 26. November, um 17 Uhr
im Sportheim Köndringen einladen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht
der Schriftführerin; 4. Bericht der Frauenvertreterin; 5. Bericht
der Rechnerin; 6. Bericht der Revisoren; 7. Entlastung des Rech-
ners; 8. Ehrungen für zehnjährige Mitgliedschaft; 9. Grußwort;
10. Verschiedenes.

Vorab wird für die Gäste und Mitglieder ab 15 Uhr ein gemüt-
liches Kaffeetrinken angeboten und nach der offiziellen Ver-
sammlungeingemeinsamesEssen.Anmeldungenundbenötig-
ter Fahrdienst bei Vorsitzender Rosa Waldraff unter Telefon
07641 / 51887 oder Bernd Bergmann unter Telefon 07644 / 1484.

Schriftliche Anträge müssen bis zum 23. November bei Rosa
Waldraff eingereicht sein. Auf rege Beteiligung seitens der Mit-
glieder freut sich die Vorstandschaft.

Mit dem zweiten Konzert in diesem Jahr am Samstag, 26. No-
vember, im Autohaus ernst & könig in Köndringen um 19.30
Uhr begibt sich das 60-köpfige Orchester in den Bereich der
Filmmusik.

Mit einer prachtvollen und beeindruckenden Komposition
der bekannten Titel aus der Filmmusik „Star Wars“ von John
Williams entführt der Dirigent Alfredo Mendieta und seine Mu-
siker die Zuhörer in die Welt der Jedi-Ritter und Sternenkrieger.
Die Besucher erleben die gesamte Klangvielfalt des Orchester
bei bekanntem wie „Titanic-Medley“, arrangiert von Takashi
Hoshide, und längst vergessene Melodien wie „Aladin“ von
Alan Menken. Ein beeindruckendes und dynamisches Stück ist
„Lawrence of Arabia“ von Hans van der Heide. Bereits ab der
ersten Note zieht das Stück das Publikum in seinen Bann. Mit
Platz für über 400 Zuhörer, einer hervorragenden Akustik und
dem gewissen Firmenambiente bietet das Autohaus sehr gute
Voraussetzungen für Konzerte. Wie beim letzten Konzert im
Autohaus in 2013 wird wieder eine zehn Meter breite Leinwand
hinter dem Orchester den Ausdruck der Musik visuell verstär-
ken. Viele bekannte und interessante Filmmelodien werden an
diesem Abend zu hören und zu sehen sein - ein Abend voller
Überraschungen.

Karten für dieses Konzert sind im Vorverkauf für 10 Euro bei
der Bäckerei Bühler (Köndringen), Blum Papeterie (Teningen),
beiAugenoptikerWipfler (Emmendingen) sowieanderAbend-
kassefür12Euroerhältlich.Kinderunter14Jahrenhabenfreien
Einlass. Ticketvorverkauf auch online unter www.winzerkapel-
le.de oder per Telefon 07641 / 6242.

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Gottesdienst zum Buß- und Bettag

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Stilberatung und Adventsdekoration

b VdK-Ortsverband Köndringen-Malterdingen

Am Samstag Jahreshauptversammlung

b Winzerkapelle Köndringen

Die große Nacht der Filmmusik

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am Samstag, 26. November, veranstaltet der Männerchor
„Vokalisatoren“ zum sechsten Mal sein A-cappella-Event. Da-
bei wird die Nimberghalle erneut in die „Hall Of Blech“ verwan-
delt. Als Gastchor haben sich die „United Voices“ angekündigt.
Das Konzert beginnt um 20 Uhr. Einlass ist ab 19 Uhr. Schon jetzt
sind mehr als die Hälfte der Tickets verkauft. Kartenreservie-
rung unter: info@baublechnerei-doerr.de.

Immissionsschutzmessungen und Abgaswegeüberprü-
fungen sowie Kehrarbeiten in Bottingen ab 28. Novem-
ber:DiezumSchutzderUmweltundzurEnergieeinsparungge-
setzlich vorgeschriebenen Messungen an Öl- und Gasheizun-
gen sowie Kehrarbeiten sind laut Feuerstättenbescheid wieder
durchzuführen.

Man hat nun die Möglichkeit, vor der Immissionsschutz-
messung eventuell erforderliche Wartungsarbeiten an der Feu-
erungsanlage durchführen zu lassen. Dadurch erspart man sich
unter Umständen eine kostenpflichtige Wiederholungsmes-
sung.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen lädt recht herzlich zum
diesjährigen Herbstkonzert am kommenden Samstag,19.No-
vember, um 19.30 Uhr in die Nimberghalle ein.

Eröffnet wird das Herbstkonzert traditionell von der Jugend-
kapelle des Musikvereins unter der Leitung von Daniel Holzer.
Mit „The Final Countdown“ sowie der Filmmusik zu „James
Bond“ wird der musikalische Nachwuchs des Musikvereins zei-
gen, was in ihnen steckt. Danach übernimmt das Hauptorches-
ter unter der Leitung des neuen Dirigenten Harald Amberger
die musikalische Unterhaltung und präsentiert dabei unter an-
derem Musikstücke aus den Tanzrichtungen Tango, Walzer und
Latein. Musikalische Highlights des Abends: Die „Peer Gynt Sui-
te“ von Edvard Grieg sowie „Porgy and Bess“ aus der gleichna-
migen Oper von George Gershwin. Anschließend an das Kon-
zert können die Besucher den Abend am Weinbrunnen ausklin-
gen lassen. Wie jedes Jahr wird an diesem Abend wieder eine
Tombola mit wertvollen Preisen, gestiftet von den Unterneh-
men und Gaststätten der Region, verlost. Die Musiker und Mu-
sikerinnen gehen dazu auch in den kommenden Tagen von
HauszuHausundverkaufenLose.DerErlösderTombolakommt
der Jugendausbildung zugute. Der Musikverein freut sich auf
zahlreiche Gäste.

Die Kollegen vom Seniorenstammtisch treffen sich am kom-
menden Montag, 21. November, um 17 Uhr im Gasthaus Kai-
serstuhl (Guldenfels) in Nimburg.

Es wird nochmals die Fahrt zum Europa-Park und die Weih-
nachtsfeier besprochen.

Herzlich eingeladen wird zu einem Vortrag über „Das 1077 ge-
gründete Kloster Beuron im Tal der jungen Donau nahe
Schwarzwald und Bodensee“ mit Bürgermeister a. D. Hermann
Jäger.

Hermann Jäger wird mit vielen Lichtbildern an diesem Frei-
tag, 18. November, um 14.30 Uhr beim Gemeindenachmittag
der Evangelischen Kirchengemeinde im Gemeindehaus Nim-
burg, Breitackerweg 1, über seinen Besuch im Kloster Beuron
berichten. Gäste sind herzlich willkommen. Es gibt Kaffee, Ku-
chen und andere Getränke.

Ab sofort ist das Pfarrbüro zu folgenden Zeiten geöffnet: Mitt-
woch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr und am Freitag von 10
bis 12 Uhr. Es wird um Beachtung gebeten.

b Männerchor „Vokalisatoren“

Nimberghalle wird zur „Hall Of Blech“

b Bevollm. Bezirksschornsteinfeger Daniel Heizmann

Immissionsschutzmessungen
und Abgaswegeüberprüfungen

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Herbstkonzert am Samstag

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch im „Kaiserstuhl“

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindenachmittag am Freitag
mit Bürgermeister a. D. Hermann Jäger

Neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro
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Zum Volksliedersingen am morgigen Donnerstag, 17. No-
vember, um 19.30 Uhr im Gasthaus Rebstock in Bottingen
(Probelokal) laden die Chormitglieder herzlich ein. Musikali-
sche Begleitung durch Kurt Haug. Über eine sangesfreudige
Teilnehmerschar ist man erfreut.

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald aufar-
beiten will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 9. Dezem-
ber 2016 beim Ortschaftsamt in Heimbach, Frau Rehn, Telefon
8707, anzumelden.

Die Zuteilung vom Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben
. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der Bestel-
lung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachgewiesen
werden. Bürgerinnen und Bürger, die in der Vergangenheit die
Bescheinigung schon vorgelegt haben, sind hiervon befreit.
Gleiches gilt, wenn das Polterholz mit dem Lkw oder Rückewa-
gen lang aus dem Wald abgefahren wird.

Der Männerchor Heimbach lädt ein zur Kriminalkomödie keine
„Ruhe in der Truhe“, zu einem Theaterkrimi der Irrungen und
Wirrungen, einem Volksstück und Sprechtheater von W.G.
Pfaus. Der Theaterabend am kommenden Samstag, 19. Novem-
ber, wird in der Anton-Götz-Halle in Teningen-Heimbach ange-
boten. Die Aufführung beginnt um 20 Uhr, Einlass ist um 19.30
Uhr.

Eintrittskarten imVorverkaufkönnennochdieseWoche im
Schlosscafé Heimbach (Telefon 7377), erworben werden. Die
Plätze zu 10 Euro oder 8 Euro sind nummeriert. Wegen der bis-
her guten Nachfrage wird der Erwerb einer Eintrittskarte im
Vorverkauf auch dringend empfohlen, da an der Abendkasse
erfahrungsgemäß nur noch wenige Karten zur Verfügung ste-
hen. Seit den Sommerferien probt die Theatergruppe des
Christlichen Vereins Junger Menschen (CVJM) aus Denzlingen
unter der Leitung von Marianne Rappold für das Theaterstück.
Die gelungene Premiere konnten die Besucher bereits am 15.
Oktober im Kultur- und Bürgerhaus in Denzlingen erleben.

Getränke und kleine kulinarische Überraschungen für die
Pause und den Small Talk danach werden angeboten. Der Män-
nerchor Heimbach und die Theatergruppe des CVJM Denzlin-
gen würden sich freuen, möglichst viele Besucher an diesem
Theaterabend begrüßen zu können.

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf ihre Besucher.

Ganz neu: Märchen CDs – Wer nicht lesen will, kann hören!
Die anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“,
„kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier ausge-
liehen werden.

Neue Bücher eingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“
für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwach-
sene: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur! Motto
im Monat November: „Lesen macht schlau“.

AuchzuBeginndesJahres2017werdendieSternsinger inHeim-
bach unterwegs sein.

Unter dem Motto „Gemeinsam für Gottes Schöpfung – In Ke-
nia und weltweit“ sammeln die Sternsinger Spenden für Kinder
auf der ganzen Welt. Hierzu werden noch Kinder ab der 3. Klas-
se gesucht, die bereit sind, von Haus zu Haus zu gehen und mit
frohen Liedern und Texten die Familien zu erfreuen.

Die Proben dazu sind Samstag, 19. November, 3. und 17. De-
zember, jeweils um 9.30 Uhr im Probenraum der Anton-Götz-
Halle. Der Aussendungsgottesdienst wird am Freitag, 30. De-
zember, in der Kirche in Heimbach stattfinden.

Am 3. und 4. Januar werden die Sternsinger ab 16 Uhr in
Heimbach von Haus zu Haus gehen. Am 6. Januar ist dann der
feierliche Abschlussgottesdienst in der Köndringer St. Marien-
kirche. Wer mitmachen will, ist herzlich eingeladen und kann
sich bei A. Wiesner unter Telefon 570031 melden.

b Gesangverein Bottingen

Morgen Volksliedersingen
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f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden
Am Samstag Theaterabend in Heimbach:
„Keine Ruhe in der Truhe“

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

b Am kommenden Samstag erste Probe

Sternsinger für Heimbach gesucht

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Einen Rückschlag musste die SG Köndringen-Teningen bei der
AuswärtsbegegnunggegendenTVGermaniaGroßsachsenhin-
nehmen. Bei den Nordbadenern setzte es für das Team von
Coach Ole Andersen eine auch in dieser Höhe verdiente 28:21-
(16:13-)Niederlage. Beste Torschützen aufseiten der Teninger
waren Bührer und Zipf mit jeweils sieben Treffern.

Schlechte Chancenverwertung: „Mit dieser Angriffsleis-
tung gewinnt man keine Drittligaspiele. Wir müssen als Team
nun zusammenrücken und die Verantwortung auf mehrere
Schultern verteilen“, so das knappe Fazit von Kreisläufer Jona-
than Fischer, der aufgrund eines bakteriellen Infekts zum Zu-
schauen verdammt war und in Angriff und Abwehr schmerzlich
vermisst wurde. Die Partie begann indes vielversprechend. An-
ders als in den zurückliegenden Begegnungen startete das jun-
ge SG-Team konzentriert und war in der Anfangsphase das
spielbestimmende Team. Bis zur 15. Minute lag man durchge-
hend mit zwei Toren in Front und erst in der zweiten Hälfte von
Halbzeit eins fand das Heimteam in die Begegnung und konnte
in Spielminute 18 erstmals mit 11:10 in Führung gehen. Die un-
erfahreneTeningerTruppe,beiderYoungsterPatrickSchuhma-
cher sein Drittligadebüt gab, verlor fortan den spielerischen Fa-
den und so wurden beim Stand von 16:13 leistungsgerecht mit
einem Drei-Tore-Rückstand die Seiten gewechselt.

Nur acht Treffer in der zweiten Halbzeit: In der zweiten
Hälfte machten die Teninger dann unglücklicherweise da wei-
ter, wo sie Ende der ersten Halbzeit aufgehört hatten – sie er-
zielten einfach keine Tore. Über 17:14 schafften es die heimi-
schen Großsachsener, bis auf 21:15 davonzuziehen. Die Vorent-
scheidungwar inMinute46gefallen.Trotzaufopferungsvollem
Kampf inderDefensiveundeinemhervorragendenJonasBayer
im Tor schaffte es die SG nicht mehr, in Schlagdistanz zu kom-
men. 28:21 war nach 60 gespielten Minuten das ernüchternde
Endergebnis.

Heimspiel gegen die HG Oftersheim-Schwetzingen
kommendenSonntag: „Natürlich sind wir mit dieser Leistung
heute nicht zufrieden. Wir werden aber die positiven Elemente,
allen voran die vernünftige Abwehr- und Torwartleistung, ab-
speichern und daran weiterarbeiten. Gleichzeitig wollen wir
unser Angriffsspiel in der nun folgenden Trainingswoche ver-
bessern und uns variabler im Heimspiel gegen die HG Ofters-
heim/Schwetzingen präsentieren“, so die mutige Ansage von
Vorzeigekämpfer Dino Spiranec im Tor.

Von dieser Ankündigung überzeugen können sich alle SG-
Fans kommenden Sonntag zur ungewohnten Zeit um 17 Uhr.
Über zahlreiche Zuschauerunterstützung in der nächsten wich-
tigen Heimbegegnung würde sich die Mannschaft sehr freuen.

SG: JonasBayer (1.bis60.Minute),DinoSpiranec,PascalBüh-
rer 7/1, Philipp Vogt 3, Felix Zipf 7, Lukas Zank 2, Felix Tscherner,
Luis Weber, Axel Simak 1, Endres Maximilian, Pascal Fleig 1, Pat-
rick Schuhmacher.

HG Müllheim/Neuenburg – SG Köndringen/Teningen
27:27(13:14):AmDonnerstagabendfanddasNachholspielder
B-Jugend in Müllheim statt, da aufgrund einer SHV-Maßnahme
das Spiel verlegt werden musste. Beide Mannschaften waren in
dieser Saison noch ungeschlagen und standen an der Tabellen-
spitze, lediglich das bessere Torverhältnis sprach für die SG. Die

Jungs kamen diesmal besser ins Spiel und führten nach fünf Mi-
nuten mit 5:1. Doch bereits nach zehn Minuten war der Vor-
sprung weg, die HG holte Tor um Tor auf und war beim 6:6 wie-
der dran. Das Spiel wogte nun hin und her, nie konnte sich ein
Team mit mehr als zwei Toren absetzen, allerdings verlor die SG
zunehmendetwasdieKontrolleüberdasSpiel.WarendieJungs
in der ersten Halbzeit zumeist vorne, mussten sie in Halbzeit
zwei eher einem Rückstand hinterherlaufen. Das ging so bis zur
43. Minute, als sich die HG erstmals mit drei Treffern absetzte
(27:24).UnterstütztvoneinerdoppeltenUnterzahldesGegners
kämpften sich die Jungs jedoch zurück, erzielten noch drei eige-
ne Treffer und ließen bis zum Schlusspfiff kein Gegentor mehr
zu. Dabei hielt Vincent in der 49. Minute noch einen Siebenme-
ter, obwohl die Torhüterposition in diesem Spiel eher der
Schwachpunkt der SG war. Der letzte Angriff gehörte der SG,
aber die Chance konnte nicht mehr genutzt werden. Letztend-
lich sicher ein leistungsgerechtes, im Hinblick auf die letzten sie-
ben Minuten vielleicht sogar glückliches Unentschieden, auch
wenn die SG gefühlt das leicht bessere Team war. Aber wenn
zwei Mannschaften sich so gut kennen und auch diverse
Freundschaften bestehen, ist das ja auch ein gutes Ergebnis.

Es spielten: Vincent Lutz (Tor), Justin Preg (Tor), Oliver Bührer
(2), Max Kunkler (7), David Voßler (3), Luca Kienle (2), Colin Fi-
scher (1), Karl-Anton Keune (1), David Kammerer (2) und Daniel
Fahrländer (9/2).

Zum letzten Bezirksjugendspielenachmittag des Jahres lädt der
FC Teningen die F- und G-Jugend der Nachbarvereine vom FV
Hochburg-Windenreute, FC Emmendingen, SV Kollmarsreute,
Bahlinger SC und SV Endingen ein. Beginn ist am kommenden
Sonntag, 20. November, um 10 Uhr auf dem Sportplatz in Tenin-
gen.

Erfahrungsgemäß kommen bis zu 25 Mannschaften mit je
zehnSpielern,mankannsichvorstellen,wasda los ist.DieEltern
der Kinder bieten eine große Auswahl an Essen und Trinken. Da
ist je nach Witterung das Richtige dabei. Von kalten Getränken
bis zum Punsch, von Kuchen über Waffeln bis zu heißen Würst-
chen und Pommes frites, alles wird angerichtet. Die Bevölke-
rungistherzlicheingeladen,beidiesemSpektakeldabeizusein.

TV Köndringen – SV Breisach 1:2 (1:2): Aufstellung: Fischer,
Bär, König, Mutschler, Heisler (75. Scheffelt), Büchner (63. Eng-
ler), Abreu, Bührer (68. Ingra), Keller, Guth, Kranzer. Tore: 0:1
(6.), 0:2 (16.) T. Weber, 1:2 (30.) M. Abreu.

Nach dem verloren Derby in Kenzingen sollte auf dem Heimi-
schen Sportplatz nach zwei sieglosen Spielen der nächste Heim-
sieg eingefahren werden. Die Partie begann zweifelsohne mit
einem herben Dämpfer. Nach sechs Minuten schenkte man dem
Gegner aus Breisach nach einem Fehlpass die Führung. Der Stür-
mer Weber musste nur noch den Ball in das leere Tor zur Füh-
rung einschieben. Danach folgten die ersten Angriffe des TVK.
Aber schon zu Beginn sollte sich herauskristallisieren, dass es
momentan hakt in der TVK-Offensive. Die Mannschaft schaffte
es immer wieder, sich speziell über Bührer, Kranzer, Abreu und
Guth Chancen zu erspielen, welche aber allesamt in der ersten
halben Stunde ungenutzt bleiben sollten. Die Gäste aus Brei-
sach machten es der Heimmannschaft vor. Mit einem gut vorge-
tragenen Spielzug, bei welcher die Hintermannschaft des TVK
dem Gegner zu viel Raum ließ, nutzte wiederum Weber die
Chance, nach 15 Minuten auf 2:0 für die Gäste zu stellen. Der
GegnerführteundKöndringenstarteteschonvorderPausewü-

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Schwache Angriffsleistung
raubt jegliche Siegchancen

B-Jugend mit leistungsgerechtem
Unentschieden im Spitzenspiel

b FC Teningen, Jugend

G- und F-Jugend-Spielenachmittag
am Sonntag auf dem Sportplatz

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Unglückliche Niederlage für Köndringen
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tende Angriffe auf das Gästegehäuse. Jedoch scheiterte man
des öfteren an sich selbst oder an dem gut aufgelegten David
Guy im Tor der Gäste. Nach 30 Minuten war es Manuel Abreu
vorbehalten, in der Drangphase des TVK den Abstand auf 1:2
nach einer Flanke von Kranzer zu verkürzen. Nur drei Minuten
fand eine König-Flanke den Kopf von Abreu, bei dem viele
schon den Torschrei auf den Lippen hatten. Doch der Gästegoa-
lie zeigte hier seine ganze Klasse auf und lenkte das Leder noch
über die Latte. So ging es mit einem Rückstand in die Kabine.
Nach der Halbzeit sah man weiterhin eine willige Köndringer
Mannschaft, denen das Glück aber im Abschluss an diesem Tage
einfach fehlte. Wiederum scheiterte Abreu nach 60 Minuten
nach einem wuchtigen Kopfball am Gästegoalie. Weitere Ab-
schlüsse von Keller, Kranzer und König flogen entweder am Tor
vorbei oder es fehlte oft der letzte Pass zum Abschluss. Auf der
anderen Seite musste Fischer einen klasse Freistoß vom Breisa-
cherSpielertrainerausdemWinkelholen.Dieswardieeinzigste
nennenswerteTorchance inHalbzeit zwei fürdieGäste.Alswie-
derum Abreu nach einem Solo kurz vor Schluss den Ball neben
das Gästegehäuse schob, gingen die Köpfe der Köndringer
Spieler nach unten. Das sollte der Schlusspunkt gewesen sein.

Für das nächste Heimspiel wird es wichtig sein, für den TVK
wieder zurück zu seiner Abschlussstärke zu finden, denn nur
dann könnte es mit einem Punktgewinn gegen Wasenweiler im
nächsten Heimspiel klappen.

Vorschau: Fr., 18.11., 19 Uhr: Damen, SC Eichstetten – SG
Köndringen. So., 20.11., 15 Uhr: Damen II, Wolf. Schallstadt – SG
Köndringen; 13 Uhr: Herren 2, TV Köndringen – SV Wasenwei-
ler; 14.45 Uhr: Herren, TV Köndringen – Wasenweiler.

Spielbetrieb:
A – JFV Untere Elz, Bezirksliga, JFV – SG Opfingen 4:0
Vorschau: Sa., 19.11., 17.45 Uhr: SG Vogtsburg – JFV.
B–JFVUntereElz, Landesliga, SG Bühl – JFV 0:0; Kreisklasse, SG
Kiechlinsbergen 2 – JFV 2 0:2
Vorschau: Landesliga, So., 20.11., 13 Uhr: JFV – SG Au-Wittnau.
Kreisklasse, Sa., 19.11., 16 Uhr: SG Nordweil 2 – JFV 2.
C – JFV Untere Elz, Bezirksliga, SpVgg Gund./Wildtal – JFV 0:0;
Bezirkspokal: SV Breisach – JFV 3:2; Kreisklasse 1, FC EM 2 – JFV
2 2:0; Juniorinnen Kreisliga, VfR Pfaffenweiler – JFV 0:5
Vorschau: Bezirksliga, Sa., 19.11., 13 Uhr: JFV – PTSV Jahn Frbg.
2. Kreisklasse, Sa., 19.11., 13 Uhr: JFV 2 – SG Malterdingen. Ju-
niorinnen Kreisliga, Sa., 19.11., 14 Uhr: JFV – SG Heitersheim.
D – JFV Untere Elz, Bezirksliga, FC Neuenburg – JFV 2:2; Kreis-
klasse 5, JFV 2 – SG Ihringen 2 1:3, FC Auggen 3 – JFV 2 0:0; Kreis-
klasse 8, FC EM 2 – JFV 3 3:0
Vorschau: Sa., 19.11., 11 Uhr: JFV – Freiburger FC. Kreisklasse 5,
Sa., 19.11., 13 Uhr: SV Hochdorf 2 – JFV 2. Kreisklasse 8, Winter-
pause. Kreisklasse 10, Sa., 19.11., 14.30 Uhr: JFV 4 – FC Denzlin-
gen 4.
TVK E-Jugend, Kleinfeldklasse, TVK – SC Eichstetten 5:1
Vorschau: Sa., 19.11., 13 Uhr: TVK – FC Vogtsburg.

Die Spiele der Kreisliga B1 und Kreisliga C1 vom vergangenen
Wochenende wurden komplett abgesagt.

Vorschau: Sa., 19.11., 13.30 Uhr: FVN II - SV Bombach II; 15.30
Uhr: FVN - SV Bombach.

Freiburger FC II - SV Heimbach 3:0 (1:0): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Marco Hepp, Moritz Kanzler, Sebastian Blum, Yanik
Schneider (67. Benedikt Spinner), Tobias Bühler, Johannes Ad-
ler, Raffaele Sanso (71. Toni Cirelli), Andreas Niglas, Stephan
Schillinger, Christian Löffler (89. Andy Bühler). Tore: 1:0 (18.)
Spoth, 2:0 (56.) Ludwig, 3:0 (64.) Moser-Fendel. Schiedsrichter:
Frank Rosenkränzer. Zuschauer: 80.

Heimbach agierte aus einer verstärkten Abwehr und ließ den
Tabellenführer zunächst nicht zur Entfaltung kommen. Die
erste Chance des Spiels hatte Stephan Schillinger, doch dessen
Heber ging knapp über das Tor. Besser machten es die Freibur-
ger, die einen Heimbacher Abwehrfehler eiskalt zum Führungs-
treffer nutzten. Der SVH hielt jedoch dagegen und hatte mehr-
fach den Ausgleich auf dem Fuß. So scheiterte Jo Adler nach klu-
gem Zuspiel von Christian Löffler am Torhüter und nach einem
Eckstoß brachte Yannik Schneider den Ball nicht unter Kontrol-
le.DieGastgeberversuchten immerwieder,mit ihremKurzpass-
Spiel zum Erfolg zu kommen, doch Heimbachs Abwehr ließ bis
zur Halbzeit wenig zu. Dies sollte sich in der zweiten Spielhälfte
ändern. Nachdem Torwart Fabian Kunkler in einer Eins-zu-eins-
Situation den Ball noch abwehren konnte, brachte die Abwehr
den Ball nicht aus der Gefahrenzone, sodass der FFC-Angreifer
zum 2:0 einschieben konnte. Zehn Minuten danach fiel bereits
eine Vorentscheidung. Ein schneller Freiburger Stürmer über-
lief Heimbachs Viererkette, passte klug nach innen zum Mit-
spieler und dieser vollendete zum 3:0. Danach machte sich in
den SVH-Reihen Verunsicherung breit, was sich in etlichen Fehl-
pässen niederschlug. In der 70. Minute hatte Christian Löffler
die Chance zum Ehrentreffer, doch dessen Schuss wurde zur
Ecke abgeblockt. Die restliche Spielzeit betrieb Heimbach Scha-
densbegrenzung, wobei die technisch und spielerisch versier-
ten Gastgeber mehrfach gute Möglichkeiten ausließen.

Vorschau: So., 20.11., 13 Uhr: SVH II – SV Munzingen II; 14.45
Uhr: SVH – SV Munzingen.

Am vergangenen Sonntag veranstalteten die Teninger Bogen-
schützen ihre Vereinsmeisterschaft in der Lechhalle. Bei diesem
„Saison-Auftakt-Schießen“, welches für das Sportjahr 2017 gilt,
waren 25 Teninger sowie zwei Gäste anderer Vereine am Start.
Die teilweise sehr guten Ergebnisse lassen hoffen, dass Tenin-
gen im nächsten Jahr bei den Deutschen Meisterschaften ver-
treten sein wird. So wurde Uwe Mross Sieger in der Altersklasse
Compound mit 570 Ringen, Joachim Busies Zweiter mit nur
einem Ring weniger. Beide Ergebnisse hätten letztes Jahr die
Qualifikation zur DM bedeutet – allerdings müssen sie hierzu
auf der Landesmeisterschaft geschossen werden. Einige Schüt-
zen, die erst seit Kurzem im Verein sind, konnten auf kürzere
Entfernung in einer Sonderklasse starten und somit schon ein-
mal den Wettkampfablauf proben. Für die meisten Schützen
geht es in zwei Wochen bei der Kreismeisterschaft in Wyhl wei-
ter. Dort geht es dann um die Qualifikation zur Landesmeister-
schaft, welche Ende Januar in Villingen stattfindet.

Alles in Gold.

b FC Ten. – TV Kön. – FV Nim. – SV Mun. – SV Heim.

Jugendfußball in der Gemeinde

b FV Nimburg (FVN)

Abgesagte Spiele am Wochenende

b Sportverein Heimbach (SVH)

Tabellenführer setzt sich durch

b Vereinsmeisterschaft beim BSV Teningen

Viele Teilnehmer und gute Ergebnisse
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Welche Kids haben Lust, den Tischtennissport kennenzulernen
oder einfach nur mal beim Training zuzuschauen? Dann einfach
und unverbindlich im Schnuppertraining vorbeikommen am
Montag, 21. November, von 18 bis 19 Uhr in der Anton-
Götz-Halle in Heimbach. Außer Interesse und guter Laune
braucht nichts mitgebracht zu werden. Tischtennisschläger in
genügender Anzahl sind vorhanden. Nähere Infos bei Tanja Bär
(Telefon 954495).

AmDonnerstag,1.Dezember, sindwiederalleElternderGrund-
und Werkrealschule herzlich eingeladen, am Elterncafé teilzu-
nehmen. Ab 15.30 Uhr lädt die Schule zu Kaffee, Kuchen und
einem netten Gespräch ein. In ungezwungener Atmosphäre
kann ein Austausch zwischen Eltern, Lehrern, Schulsozialarbeit
und Schulleitung stattfinden.

Im März erhalten die Schüler die neue Grundschulempfehlung
für die weiterführenden Schulen. Um über das Beratungsver-
fahren und die verschiedenen Bildungswege zu informieren,
werden die Eltern der Viertklässler aller Teninger Grundschu-
len, Antoniter-GS, Johann-Peter-Hebel-GS, Viktor-von-Schef-
fel-GSundNikolaus-Christian-Sander-GWRSzueiner Informati-
onsveranstaltung eingeladen.

Es werden an diesem Abend Vertreter der Werkrealschule,
Gemeinschaftsschule, Realschule, Gymnasium und der Beruf-
lichen Schulen ihre Schulform vorstellen.

Termin: Morgen, Donnerstag, 17. November, um 19 Uhr im
Foyer der Nikolaus-Christian-Sander-WRS in Köndringen.

Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule Köndringen veranstaltet
wie in den vergangenen Jahren einen Weihnachtsbasar. Er fin-
det, wie gewohnt, am Freitag, 25. November, von 16 bis
19.30 Uhr in der Schule in Köndringen statt.

Schüler der Grundschule und Werkrealschule bieten ein klei-
nes Rahmenprogramm. Außerdem wird ein Bücher- und Weih-
nachtströdelflohmarkt angeboten.

In Zusammenarbeit mit den Eltern ist wieder ein reichhalti-
ges Angebot an selbst hergestellten Arbeiten entstanden, die
sich zum Verschenken an Weihnachten eignen. Außerdem gibt
es ein großes Angebot an sehr schönen Adventskränzen und
kleinen Adventsgestecken, Weihnachtsbrötchen, Baum-
schmuck usw.

Zum Aufwärmen gibt’s wieder den berühmten Apfelpunsch.
Organisiert wird der Basar von der Lehrerin Karin Rhein zu-

sammen mit der Schülerschaft.
Der Gesamterlös wird über die „Stiftung Brücke“ dem Schul-

projekt in Burkina Faso zugutekommen. Gerade in der derzeiti-
gen Situation, in der viele Menschen gezwungen sind, aus ihrer
Heimat zu flüchten, ist es wichtig, einen Beitrag dazu zu leisten,
die Menschen dort zu unterstützen, wo sie zu Hause sind. Durch
Hilfe zur Selbsthilfe wird dazu beigetragen, dass die Menschen
in ihrem Land bleiben können.

Was geschieht, wenn Figuren aus unterschiedlichen Märchen
die Chance bekommen, in die seltsame heutige Welt der Men-
schen zu reisen? Wem begegnen sie? Welche „Abenteuer“ er-
leben sie? Auf all diese Fragen gibt das neue Stück der Theater-
AG eine Antwort …

Acht Schauspielerinnen und zwei Schauspieler der 6. und
7. Klassenstufe spielen nach einem Dreivierteljahr intensiver
Proben unter der Regie von Theaterpädagogin Anette Cleff das
im deutschen Theater-Verlag erschienene Jugendstück.

Diesen Freitag, 18. November, 19 Uhr und Samstag,
19. November, 17.30 Uhr. Eintritt: Erwachsene 5 Euro, Kinder
3 Euro. Veranstaltungsort: Zehntscheuer Teningen, Bahlin-
ger Straße 30. Reservierungen bitte unter Telefon 0761 /
4761824.

Für die meisten Familien ist die erste Autonomiephase des Kin-
deseineanspruchsvolleundforderndeZeit. SiekostetvielKraft,
Energie und manchmal auch etliche Minuten des Tages. Doch
warumdasalles?Waspassiert indieserPhaseundwasmachtdas
neue Verhalten des Kindes mit der Familie? An diesem Abend
werden Einblicke in das „Warum und wieso“ gewährt und per-
sönliche Erfahrungen ausgetauscht. Referentin: Isabella
Schmidt, Erzieherin und zertifizierte Elternberaterin.

Wann: Donnerstag, 24. November, um 20 Uhr. Wo:
Zeit.Raum.Kinder, Neudorfstraße 41 in Teningen. Anmeldung
bitte unter willkommen@zeitraumkinder.de oder Telefon
07641 / 9628115 bis spätestens 20. November. Die Teilnehmer-
zahl ist auf zehn Personen begrenzt.

Kosten: Mitglieder von Zeit.Raum.Kinder 1 Euro, Nichtmit-
glieder 3 Euro.

b TTC Heimbach

Schnuppertraining für Neueinsteiger

i Allgemeines

Elterncafé am 1. Dezember
b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Morgen Infoabend für Eltern
der 4. Klassen der Teninger Grundschulen

Weihnachtsbasar am 25. November
findet in der Schule statt

b Theateraufführung der Theodor-Frank-Realschule

Schüler spielen „Ein Märchen
aus unserer Zeit“ – von Dagmar Pflug

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Infoabend: Trotz im Kleinkindalter
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Heimbach … rockt feiert
dieses Jahr sein zehnjäh-
riges Jubiläum. In dieser
Reihe werden die Bands
kurz vorgestellt, die am
26. November für echtes
Rockvergnügen in Heim-
bach sorgen werden. In
dieser Ausgabe gilt der

Vortritt ausnahmsweise einmal den jüngsten Protagonisten.
Airlines ist eine echte Nachwuchsband, deren Ursprünge im

Music-Lab in Emmendingen liegen. Die Jungs um den Heimba-
cher Bassisten Florian Bär hatten schon Gigs im Emmendinger
Schlosskeller und bei diversen Veranstaltungen der renommier-
ten Emmendinger Musikeinrichtung. Die talentierten Musiker
im Alter von 14 bis 17 Jahren haben sich dem Deutsch-Rock ver-
schrieben und präsentieren eigene Songs mit zeitgemäßen und
niveauvollen Texten. Verantwortlich hierfür zeichnet sich vor
allem Frontman Niklas Bastian (guit./voc.), der in seine Lieder
die Gefühle und den Zeitgeist seiner Generation packt. Nicht
umsonst stand er als Singer/Songwriter im Finale des Panikprei-
ses 2016, einem Contest der Udo-Lindenberg-Stiftung. Bei den
Airlines wird er neben Florian Bär noch unterstützt von Marius
Rich an der Gitarre und Paul Sauter an den Drums.

Die SpätZünder & friends sind die „Urgesteine“ und auch
die Gründungsväter von Heimbach … rockt. Seit der ersten
Stunde mit auf der Bühne rocken die „Spätberufenen“ die An-
ton-Götz-Halle mit Rock- und Popsongs der guten alten und
auch neuen Zeit. Clemens Rein, Stefan Markstahler und Daniel
Fischer, alle mit individuellem Musikgeschmack ausgestattet,
prägen die Band als Gitarristen und Sänger. Ihr Motto lautete
dabei seit jeher: „Mir könne nit alles, aber spiele fascht alles“.
Vom guten alten deutschen Schlager über groovende Country-
music bis hin zu anspruchsvollen Pop- und Rock-Klassikern
reicht das Repertoire der Band. In Wolfgang Berthold am Bass
undmit seinemunverwechselbarenGesanghabendieSpätZün-
der einen erfahrenen und kongenialen Mitstreiter gefunden.
Werner Gugel, der auch erst im mittleren Alter seine schlum-
mernden musikalischen Fähigkeiten entdeckte, gab der Band
dann mit seiner Blues-Harp zusätzliche musikalische Perspekti-
ven auf. Und in Felix Bär gibt ausgerechnet der Jüngste in der
Band als ausgefuchster Drummer den Oldies den Takt an. Das
Resultat von allem ist, dass irgendwie jeder Song seine eigene,
ganz spezielle „SpätZünder-Note“ hat.

Beim zehnjährigen Jubiläum rocken die Anton-Götz-Halle:
SpätZünder & friends, Two55, Airlines und The Cube. Ein-
lass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr.

Rockiger, grooviger und mitreißender als bei diesem Event
kannmandendüsterenÜbergangzwischenderHerbst-undder
Adventszeit im weiten Umkreis einfach nicht beginnen. Nähere
Infos unter: www.tischtennisclub-heimbach.de.

Abitur, Fachhochschulreife, Mittlerer Bildungsabschluss an der
Berufsoberschule, Gertrud-Luckner-Gewerbeschule Freiburg:
Die Berufsoberschule bietet als staatliche Schule des „Zweiten
Bildungsweges“ jungen Menschen mit abgeschlossener Be-
rufsausbildung die Möglichkeit, verschiedene Schulabschlüs-
se in verkürzter Zeit zu erreichen: Abitur (zweijährig), Fach-
hochschulreife (einjährig), Mittlerer Bildungsabschluss (einjäh-
rig).Der InfoabendhierzufindetamDienstag,14.Februar
2017, um 19.30 Uhr in der Aula, Kirchstraße 4, statt.

Die Akkordeonspielgemeinschaft Teningen zusammen mit
dem Akkordeonclub Eichstetten bestreiten dieses Jahr ein be-
sonderes Konzert in der Marienkirche in Köndringen am kom-
menden Sonntag, 20. November.

Beide Orchester wurden 1978 gegründet. Seit 1999 besteht
zwischen ihnen eine Orchestergemeinschaft und auch im Ju-
gendbereich wird kooperiert. Regelmäßige Veranstaltungen
wie Abendunterhaltung, Jahreskonzerte, Jugend-Nachmitta-
ge, Wein- und Gassenfeste machten diese Gemeinschaft zu
einem erfolgreichen und bekannten Orchester in der Region.
Am Sonntag um 18 Uhr kann man ihr äußert vielfältiges und
gemischtes Programm von konzertant bis unterhaltend in der
Marienkirche in Köndringen erleben.

Das Konzertorchester unter der Leitung von Andrea Rappen-
ecker spielt die Festive Trumpet Tune von David German und ein
Adagio aus dem Klarinettenkonzert von Wolfgang Amadeus
Mozart.

Unter der Leitung von Uros Svete bietet das Jugend-Ensem-
ble eine Prélude von César Franck und die Vegelin Suite von Ja-
cob de Haan dar. Außer den klassischen Stücken spielt das Kon-
zertorchester im zweiten Teil moderne Weisen: die Pop-Ballade
The Rose von Bette Midler, den Rojo Tango von Pablo Ziegler
und das Concerto d'Amore von Jacob de Haan. Zum Abschluss
vereinen sich beide Orchester zu vier Gospels: Oh Happy Day,
Michael Row The Boat Ashor, Amen und Hail Holy Queen.

Alle aus nah und fern sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei, Spenden für das Gemeindezentrum in Köndringen und das
Gemeindehaus in Heimbach sind willkommen.

b Beim TTC Heimbach am 26. November ab 19 Uhr

Zehn Jahre „Heimbach … rockt“
b Gertrud-Luckner-Gewerbeschule Freiburg

Schulabschluss mit verkürzter Zeit
an der Berufsoberschule möglich

b Katholische Kirchengemeinde Teningen

Kirchenkonzert am Sonntag
in St. Marien in Köndringen
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www.teningen.de



22 TENINGER NACHRICHTEN 16. November 2016

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
an diesem Freitag, 18. November, von 17.30 bis 19 Uhr ein
offenesTreffen imMarkt15,Karl-Friedrich-Straße20inEmmen-
dingen, an. Des Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit
am dritten Freitag eines jeden Monats statt. Es gibt einen klei-
nen Imbiss und die Möglichkeit zum Gespräch mit Menschen in
ähnlichen Lebenssituationen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Der An-, Ab- und Ummeldetermin für das 1. Schulhalbjahr ist
der 15. November 2016. Später eingehende Anmeldungen
können nur berücksichtigt werden, sofern Unterrichtsplätze
frei sind.

Ab 1. Januar 2017 dreht sich auch wieder das Instrumenten-
karussell in Denzlingen und Emmendingen. Um die Wahl
des richtigen Instrumentes für Kinder und Eltern zu erleichtern,
bietet die Musikschule in jedem Schulhalbjahr das Instrumen-
tenkarussell an. In Gruppen von maximal vier Teilnehmern kön-
nen Kinder von sechs bis acht Jahren verschiedene Instrumente
im vierwöchigen Turnus ausprobieren. Zu Beginn treffen sich
alle Kinder in der Kindersinggruppe, in der neben dem Singen
auch Rhythmus- und Gehörbildungsübungen eingeplant sind.
Der Unterricht wird von Musiklehrern mit langjähriger Unter-
richtserfahrung übernommen, deren Ziel sein wird, bei den
Schülern Interesse und Freude an ihrem Instrument und am ge-
meinsamen Musizieren zu wecken. Die Instrumente werden
von der Musikschule für die Unterrichtstunden kostenlos be-
reitgestellt.

Wann und Wo? Denzlingen, Grundschule Brückleacker,
mittwochs, 15 bis 15.30 Uhr: Gesang, Rhythmus und Bewegung;
15.30 bis 16.15 Uhr: Blockflöte, Gitarre, Violine, Klavier. Em-
mendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, montags, 15.30 bis
16 Uhr: Kindersinggruppe; 16 bis 16.45 Uhr: Blockflöte, Gitarre,
Violine, Klavier. Dauer: 1. Januar bis 30. Juni 2017.

Information und Anmeldung bei der Geschäftsstelle der
Musikschule Nördlicher Breisgau, Am Gaswerk 3, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 9225-30, info@musikschule-em.de,
www.musikschule-em.de.

Zu einer gemeinsamen Pflegeaktion laden der Burgverein
Landeck (Siegfried Markstahler und Michael Fuchs) und die Bio-
toppflegegruppeWesthangNimberg (NaturschutzwartOrtwin
Vollmer) ein auf die Landeck am kommenden Samstag, 19. No-
vember, 9 Uhr, Parkplatz vor der „Schule“. Der Einsatz ist abge-
sprochen mit dem Umweltbeauftragten der Gemeinde Tenin-
gen, Holger Weis, und wird vom Bauhof der Gemeinde unter-
stützt.

Auf dem großen Gelände sind in kleinen Arbeitstrupps Pfle-
gearbeiten durchzuführen: Flächen wieder begehbar machen
(Brombeergestrüpp, Buschwerk beseitigen), Hecken schneiden
zur Wiederherstellung von Sichtbeziehungen und das Schnitt-
gut abfahrbereit sammeln. Das Ziel ist, die Landeck als ein in der
Landschaft eingebettetes historisches Denkmal zu erhalten.

Bitte auf strapazierfähige Kleidung und festes Schuhwerk
achten. Wer kann, vertrautes Arbeitsgerät mitbringen (beson-
ders brauchbar: Freischneider, Motorsäge, Rebschere, Astsche-
re; Karst, Gabel, Rechen usw.). Für ein Vesper sorgt der Burgver-
ein.

Der Einsatz ist gedacht mindestens bis zur Vesperpause (circa
12 Uhr), mit der Option einer Verlängerung (individuelle Ent-
scheidung), je nach Umständen.

Dringende Bitte um rasche Anmeldung (zum Beispiel
wegenBestellungdesVespers!)bis spätestensdiesenFreitag,12
Uhr. Kontakt: Michael Fuchs, Telefon 2345, Ortwin Vollmer
2647, auch AB – bitte eine Telefonnummer oder Mail-Adresse
hinterlassen. Jeder Helfer ist willkommen!

In entspannter Atmosphäre trifft man sich in diesem Kurs, um
die geistige Leistungsfähigkeit zu trainieren und zu verbessern
. Beginn ist heute, 16. November, sechsmal mittwochs, 15 bis 16
Uhr oder 16.30 bis 17.30 Uhr, im Pfarrhaus St. Bonifatius, Mark-
graf-Jacob-Allee 2. Leitung: Christel Stelzer, Gedächtnistraine-
rin. Anmeldung an Telefon 07641 / 51692.

Körper, Geist und Seele in Bewegung halten, Selbstvertrauen
stärken, kreative Fähigkeiten neu entdecken – dazu verhilft der
Kurs für Frauen ab 60 Jahren. Zusammen mit anderen in der
Gruppe traut man sich mehr zu. Man trifft sich sechsmal don-
nerstags, 9 bis 10.30 Uhr, im Pfarrhaus St. Bonifatius, Markgraf-
Jacob-Allee 2, Emmendingen. Beginn: Morgen, 17. November.
Info und Anmeldung bei Christel Stelzer, Tel. 07641 / 51692.

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Neues Schulhalbjahr
beginnt am 1. Januar 2017

b Für kurzentschlossene Naturfreunde

Pflegeeinsatz auf der Landeck
am Samstag, 19. November, 9 Uhr
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eine Tätigkeit suchen (im häuslichen

Umfeld, bei Verwandten, Nachbarn,

in Betrieben), wofür sie eine Gegen-

leistung von mindestens 10 Euro er-

halten werden. Bürgermeister Her-

mann Jäger und das Diakonische

Werk Emmendingen haben die

Schirmherrschaft für das Projekt

übernommen.DiegesamteOrganisa-

tion wird ehrenamtlich geleistet, so-

dass der Gesamterlös zu 100 Prozent

der Schulsozialarbeit zugutekommt.

e Küche
am

ethe“ vor
gestellt

t nur Lerno

örderkreis der Schule für da g

n Klettergerüst zur Verfügung gestellt. Spend

unter der Konto-Nummer 36436409 bei der Volksbank Breisg Foto

endinge
n. Am vergange-

Donnerstag wurde im Bei-

von Elternbeiratsvorsitzen-

Karl Kuhn, Benjamin Gerig

in Freunde des Gymnasi-

) nd Klaus

Unsere Ausgaben im Internet: www.wzo.de

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Lockeres Gehirnjogging
für jedermann / jedefrau

Im Rhythmus leben:
Älter werden – weiter wachsen
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Am Samstag, 26. Novem-
ber, um 18 Uhr wird die
neue Ausstellung privater
Fotos von Hilla von Rebay
im bisher ungenutzten
Ausstellungsraum im Erd-
geschoss des Rebay-Hau-
ses feierlich eröffnet.

Hilla von Rebay ließ sich
gern fotografieren und
liebtees, sich inPosezuset-
zen. Daher gibt es zahlrei-
che Porträtaufnahmen aus
verschiedenen Lebensab-
schnitten zu sehen, die

einen interessanten Einblick in ihr Leben bieten. Konstanze Re-
bayvonEhrenwiesen,dieGroßnichtederHillavonRebay,konn-
te gewonnen werden, diese Veranstaltung mit ihrem Wissen
und ihren Erinnerungen an ihre Großtante zu eröffnen.

Eine Gruppe von sieben Schülerinnen und Schülern der Klassen
9 der Theodor-Frank-Realschule in Teningen besuchte mit ihrer
Lehrerin Stefanie Sibbus im Oktober im Rahmen des Erasmus-
Projektes „Vom Rohstoff zum Produkt“ die katalonische Stadt
Lleida in Spanien.

Vor Ort bearbeiteten die Projektgruppen verschiedene As-
pekte des katalonischen Fruchthandels. Während Exkursionen
zu einer familiengeführten Obstplantage und einem Frucht-
handelszentrum wurden diese Informationen veranschaulicht
und vertieft, wobei das Genießen frischer Früchte wie Feigen
undPfirsichenichtzukurzkam.WährenddesProjektesergaben
sich für die Teninger auch vielfältige Kontaktmöglichkeiten mit
den zur gleichen Zeit anwesenden Jugendlichen der Partner-
schulen aus Island, Griechenland und Italien.

Dank der herzlichen Aufnahme durch die Gastfamilien er-
hielten die Schülerinnen und Schüler einen Einblick in deren Fa-
milienalltag und freuen sich auf den Gegenbesuch der Spanier
im Mai nächsten Jahres.

Schülerinnen und Schüler der Theodor-Frank-Realschule Tenin-
gen mit ihren Gastschülern in Lleida, Spanien.

500 „Teninger Tassen“ gibt
es ab sofort in Geschäften in
allen Ortsteilen zu kaufen.
Dabei handelt es sich um
eine etwas größere Tasse
aus hochwertiger Keramik
in zylindrischer Form mit
handgemalten Motiven aus
der gesamten Gemeinde,
hergestellt von einer Firma
in der Nähe von Nürnberg,
die für ihre Qualität und
künstlerische Fähigkeit in
ganz Europa bekannt ist.

Da ist unter anderem die
Bergkirche in Nimburg ge-
nauso abgebildet wie die
Burgruine in Landeck und
das Teninger Rathaus. Eine
Tasse kostet 10 Euro.

„Es isteingutesStückTeningen“,meinteChristophRömmler,
der Initiator dieser Aktion, deren Erlös vollständig dem Kinder-
garten St. Franziskus zufließen wird, was dadurch möglich ist,
weil die Firma Elektro Kopfmann die anfallenden Kosten über-
nimmt. Das erfuhr man von Carmen Kopfmann auf dem Tenin-
gerRathaus,alsdiesesoriginelleTrinkgefäßdemBürgermeister
vorgestellt wurde. Heinz-Rudolf Hagenacker zeigte sich sehr
angetan von dieser Aktion, die von der Elternschaft des Kinder-
gartens St. Franziskus ausging. Diese sieht den Bedarf der Schaf-
fung eines Kreativraumes für diesen Kindergarten, wollte aber
nicht nur, dass die Gemeinde etwas tut und Geld ausgibt, son-
dern wollte auch ihren Beitrag leisten. Es sei kein Zufall, wenn
jetzt in der Adventszeit diese „Teninger Tasse“ angeboten wer-
de, sei es doch ein kleines, originelles Geschenk, das auch auf
dem Teninger Weihnachtsmarkt zu finden sein werde.

Die Tasse aus hochwertigem Ke-
ramik kostet 10 Euro.

Kinder vom Kiga St. Franziskus präsentieren die „Teninger Tas-
se“. Im Hintergrund (von links): Christoph Römmler, Carmen
Kopfmann, Heinz-Rudolf Hagenacker und Ute Kefer, die Leite-
rin des Kindergartens.

b Förderverein Hilla von Rebay

Am 26. November feierliche
Eröffnung der Fotoausstellung

b Besuch der Partnerschule in Spanien

Die Theodor-Frank-Realschule
ist international aufgestellt

b „Teninger Tasse“ ab sofort im Verkauf

Der Erlös kommt dem Kindergarten
Sankt Franziskus zugute
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Bürgermeister Hagenacker sprach bei der Kranzniederlegung
bei der evangelischen Kirche in Teningen nicht nur vom Ehren-
mal der Toten und Gefallenen als dauerndes Denkmal gegen
Krieg, Elend und Leid.

Sondern er forderte alle Bürger auf, das Ihre zu tun, um der
Sprachverrohung entgegenzuwirken, denn von dem Wort, das
dieWürdedesMenschenbeschmutzt, führeeindirekterWegzu
Hass und Krieg.

Neben Manuel Böcherer und Peter Feißt (von links) konnten et-
liche große und kleine Musiker beim Vorspielnachmittag ihr
Können unter Beweis stellen.

Am vergangenen Sonntag fand in der Zehntscheuer Teningen
der alljährliche Vorspielnachmittag statt. Die Kinder und Ju-
gendlichen in Ausbildung sowie die Blockflötenkinder konnten
vor zahlreichem Publikum zeigen, was sie in den vergangenen
Monaten gelernt hatten. Umrahmt wurde der Nachmittag von
einem bunt gemischten Ensemble von jungen und älteren Mu-
sikern der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen. Das Pro-
gramm reichte von den Jüngsten, die erst seit einigen Wochen
Instrumentalunterricht erhalten, bis zu den Erfahrenen, die
schon seit einigen Jahren in Ausbildung sind. So konnte das
komplette Leistungsspektrum der Ausbildung durch die Jung-
musiker gezeigt werden.

Ein besonderer Dank gilt allen Ausbildern und Helfern, die
diese Veranstaltung durch ihren Einsatz möglich gemacht
haben. Mehr Informationen zur Jugendausbildung unter
www.mfk-teningen.de.

b Kranzniederlegung gemeinsam begangen

Volkstrauertag

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Jung bis Alt beim Vorspielnachmittag
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Es ist ein sehr unruhiges Leben mit viel Arbeit gewesen, auf das
Christel Schäfer am 7. November in Teningen in der Albrecht
Dürer Straße 32 zurückblickte, und auch jetzt hat sie keinen ar-
beitslosen Ruhestand, betreut sie doch seit acht Jahren einen
schwerstbehinderten früheren Arbeitskollegen; sie tut das vol-
ler Überzeugung und mit viel Fröhlichkeit.

Diese Weisheit zu lernen, hat sie ihr Leben gelehrt: Geboren
in Danzig, hat sie die schwere Bombardierung 1944 miterlebt
und musste im zarten Alter von acht Jahren an blutenden Men-
schen-undTierkörperteilenvorbei flüchten.DieMutterflohmit
ihren vier Kindern – der Vater war während des Krieges verstor-
ben – mit dem Schiff nach Schleswig-Holstein, wo die Familie ei-
nige Jahre im Flüchtlingslager lebte. Dann ging es in die Pfalz in
die Gegend von Kaiserslautern, wo Christel Kosching die Volks-
schule abschloss, um schon bald „schaffen zu gehen“. Dann ar-
beitete sie auf einem Weingut bei Worms und bald auf einem
Bauernhof, wo sie schon morgens um 4.30 Uhr aufstehen muss-
te, um sechs Kühe zu melken und dann auf dem Anwesen alle
anderen landwirtschaftlichen Arbeiten zu erledigen. Sie arbei-
tete danach auf einem Geflügelhof, bevor sie nach Bad Kreuz-
nach zu ihrer Mutter ging, die Hilfe brauchte und wo sie dann
auf einem Bauernhof arbeitete, auf dem sie auch Schweine ver-
sorgen musste und zu dem eine Straußenwirtschaft gehörte.
Ganz andere Arten von Arbeit galt es zu verrichten, als sie im
Krankenhaus von Kenzingen beschäftigt war, wo sie vom Kran-
kenpflegedienstbiszurReinigungsarbeitalleszuerledigenhat-
te.

Sie hatte 1954 in Riegel eine Ehe geschlossen, aus der eine
Tochter,zweiEnkelundeinUrenkelhervorgingen,dieseEheen-
dete aber schon bald. Während ihrer zweiten – „sehr glückli-
chen“ Ehe, die 49 Jahre währte – arbeitete sie aber auch noch in
verschiedenen Betrieben in Teningen und Umgebung und auch
zweimal in der Frako, wo sie dem Mann begegnete, den sie heu-
te betreut. Entspannung habe sie immer im Garten gefunden –
nur an ihrem jetzigen Wohnort habe sie leider diese Freizeitbe-
schäftigung nicht.

Der stellvertretende Bürgermeister Fritz Schlotter gratulierte
Christel Schäfer im Namen der Gemeinde zum 80. Geburtstag.

AmAbenddesMartinstags sorgtendieKinderdesTeningerKin-
dergartens St. Franziskus gemeinsam mit ihren Familien wieder
für eine stimmungsvolle Atmosphäre in den Straßen rund um
den Kindergarten. Der Regen legte eine Pause ein und ermög-
lichte den farbenfrohen Laternenumzug mit Gesang und Trom-
petenbegleitung.

Zum Auftakt des Umzugs gab es im Kindergarten eine An-
dacht mit Pfarrer Herbert Rochlitz, der an den Heiligen Martin
und das Teilen des Mantels mit einem Bettler erinnerte. Dass die
Idee des Teilens auch heute noch wichtig ist und von Kindern im
Alltag leicht umgesetzt werden kann, veranschaulichte Pfarrer
Rochlitz durch einen Teller Süßigkeiten. Die Süßigkeiten waren
schnell verteilt, reichten jedoch nicht für alle Kinder. Die Kinder-
gartenkinder kamen sofort von selbst darauf, dass es für alle
reicht, wenn sie ihre Süßigkeiten teilen.

Im Anschluss an den Umzug gab es Martinsgänse und Würst-
chen mit Glühwein und Kinderpunsch, die sich die Kinder mit
ihren Familien rund um das Martinsfeuer schmecken ließen.

Zu den Vorbereitungen des Martinsfestes im Teninger Kin-
dergarten gehört neben dem Einüben der Lieder das gemeinsa-
me Basteln der Laternen. Ein Holzgestell sorgt für Langlebig-
keit, sodass die Laternen jedes Jahr wiederverwendet werden
können.

Ein wichtiger Teilnehmer konnte dieses Jahr nicht wie ge-
plant am Umzug teilnehmen: „Das Pferd ist leider krank gewor-
den“, informierte Kindergartenleiterin Ute Kefer die Kinder
und Eltern schon vor der Veranstaltung.

Beim Martinsumzug

b Mit viel schwerer Arbeit froh geblieben

Christel Schäfer wurde 80 Jahre

b Mit Gesang und Laternen durch die Straßen

Martinsumzug des Kindergartens
St. Franziskus

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR
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VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
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Tel.: 07641- 93 80 - 0
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Kurz vor Halloween trafen sich die
Kinder der Narrenzunft Däninger
Dübbaggeischder zum alljährlich
stattfindenden Kürbisschnitzen,
welches von der Jugendwartin Sa-
rah Seng organisiert wurde. Große
und orange leuchtende Kürbisse
standen bereit, um sich in gruselige
Fratzen und schaurige Kunstwerke
verwandeln zu lassen. Mit Messer,
Löffel und allerlei sonstigem Werk-
zeug gingen die Kinder ans Werk.
Zur Stärkung gab es noch ein Büfett
mit Hotdogs und Kuchen. Alle klei-
nen und großen Dübbags hatten
beiderAktionviel Spaß.Stolzbeen-
deten die Kinder ihre Werke und
ließen die Kürbisse nach Einbruch
der Dunkelheit zu Hause erleuch-
ten. Große und kleine Dübbags beim Kürbisschnitzen.

Alle waren mit viel Spaß dabei.

b Däninger Dübbaggeischder

Kinder-Kürbisschnitzen
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Am Freitag vor den Herbstferien fand der 1. Helfertag der
Feuerwehr und des DRK statt. Alle Schüler der 3. und 4. Klassen
der Johann-Peter-Hebel- und Viktor-von-Scheffel-Grundschule
nahmen teil.

In der Mensa präsentierten die beiden Organisationen den
Kindern anhand einer spannenden Präsentation ihre vielfälti-
gen Aufgaben. Auch die Fragen der Kinder wurden gerne be-
antwortet. Nach einer kurzen Vesperpause ging es gruppen-
weise im Pausenhof und einem Klassenzimmer weiter. Wäh-
rend draußen die Feuerwehr mehrere ihrer Fahrzeuge und vor
allemderenInhaltpräsentierten,wurdendieKinder imKlassen-
raum mit der Ersten Hilfe vertraut gemacht. Gegenseitig pro-
bierten sie aus, wie man Verbände anlegt, jemanden in die sta-

bile Seitenlage bringt und vieles mehr. Telefone regten die Kin-
der an, einen Notruf abzusetzen und dabei spielerisch die
notwendigen Informationen zu geben. Im Pausenhof ging es
sehr lebhaftzu.DieKinderdurftendieWasserschläucheauspro-
bieren und mithilfe des Wasserstrahls Bälle von Pylonen schie-
ßen. Manch einer hatte Mühe, den Schlauch zu halten. Gedul-
dig wurde den Kindern der Inhalt der Feuerwehrautos erklärt
und wozu die einzelnen Geräte dienen. Wie schwer diese sind,
konnten sie selber ausprobieren. Und natürlich wurden die Au-
tosauchvon innen inspiziert.Glückliche,zufriedeneKinderund
Helfer versammelten sich zum Schluss im Pausenhof. Vielen
DankandieengagiertenHelfervonFeuerwehrundDRKfürdie-
sen gelungenen Helfertag.

Die 3. und 4. Klassen der Johann-Peter-Hebel- und Viktor-von-Scheffel-Grundschule beim Helfertag.

... so sangen viele Kindergartenkinder, Schulkinder und Kin-
der von Dreikäsehoch bis zu großen mit ihren Eltern am ver-
gangenen Freitag beim Laternenumzug in Köndringen. Ein
großes, buntes „Meer“ aus Laternenlichtern folgte St. Mar-
tin, der hoch zu Ross den Umzug anführte. Einige Anwohner
hatten ebenfalls Lichter in ihren Vorgärten aufgestellt und
mitgeholfen–ganzimSinnederSt.-Martins-Tradition–Licht
ins Dunkel zu bringen und damit andere zu erfreuen.

Herzlichen Dank an die Winzerkapelle, die mit ihrer mu-
sikalischen Begleitung die Laternensänger kräftig unter-
stützte. Ebenfalls einen herzlichen Dank an die Köndringer
Feuerwehr, die mit ihrem Einsatz wieder zuverlässig für die
Verkehrssicherheit sorgte. Auf dem Schulhof als Endpunkt
des Laternenumzuges boten Eltern und Schüler der Niko-
laus-Christian-Sander-Schule ein solch reichhaltiges Büfett,
dass es für alle Teilnehmer als Abendbrot dienen konnte.
Danke an alle Spender, die zu dieser beeindruckenden Viel-
falt beigetragen haben.

DankdesOrganisationsteamsvomevangelischenKinder-
garten, den kulinarischen Fertigkeiten der Schuleltern und
der Mitwirkung hiesiger Vereine erfreut sich die Laternen-
umzugstradition zum St. Martinstag in Köndringen großer
Beliebtheit. Petra Schubert als St. Martin hoch zu Ross.

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Helfertag von Feuerwehr und DRK an der Johann-Peter-Hebel-Grundschule

b Ev. Kindergarten / Nikolaus-Christian-Sander-Schule

„Ein Lichtermeer zu Martins Ehr', rabimmel, rabammel, rabumm …“
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So wünscht man sich die Herbstzeit: gemütlich, in netter Gesell-
schaft und mit der einen oder anderen Leckerei versüßt und das
alles für einen guten Zweck. Genau das haben Dr. Katrin Unger,
Daniela Rieth und ein Helferteam letzten Samstag ihren Gästen
geboten, in dem großen Garten hinter dem Anwesen der
Tscheulinstraße 32 in Köndringen. Dank vieler fleißiger Helfer
war hier ein liebevoll gestalteter und beleuchteter Herbstmarkt
entstanden. Unter anderem gab es ein breites Angebot an
selbst gebackenen Kuchen, Pralinen, Schokoladen, Bratwürs-
ten, herbstlicher Kürbissuppe, handgefertigten Strickwaren,
Deko-Artikeln, Floristik und ein breites Angebot an Sekt und
Wein von der WG Köndringen.

Eine besondere Attraktion war eine Versteigerung am frü-
hen Abend unter Leitung von Professor Quaas und Alexander
Heisler. Der Verkauf fand zugunsten des Fördervereins für
Krebskranke Kinder statt und für diesen guten Zweck über-
brachte Bürgermeister Hagenacker, stellvertretend für die Ge-
meinde Teningen, eine Spende. Ihm, der Gemeinde und allen
Helfern ein herzliches Dankeschön für das Engagement.

Wer Interesse an Bildern zu diesem Ereignis oder am Förder-
verein für krebskranke Kinder hat, findet diese unter dr-katrin-
unger.de. Dr. Katrin Unger und Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker.

b Versteigerungserlös kommt kranken Kindern zugute

Gemütlichkeit beim Herbstmarkt
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christine Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 16.11., Buß- und Bettag, 16 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl in der AWO, Rheinstraße; 20 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche (Pfarrerin Schäfer). Do., 17.11., 14.30 Uhr:
Frauenkreis imGemeindehaus. Sa., 19.11., 9.30Uhr:Konfirman-
denunterricht. So., 20.11., 10 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag mit dem Kirchenchor (Pfarrerin Schäfer). Mo., 21.11.,
19.30 Uhr: Kirchenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 20.11., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 22.11., 18
Uhr: Bibelstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Ströble: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 18.11., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16 Uhr: Trauung von Sandra Bührer
und Michael Nebinger; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
19.11., 10 Uhr: Krippenspielprobe. So., 20.11., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrer Andreas Ströble zum Ewigkeitssonntag; es
singt der Männergesangverein. Di., 22.11., 14.30 Uhr: Frauen-
kreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Neu: Mittwoch von 11
bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 17.11., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Fr., 18.11., 14.30 Uhr: Gemeindenachmittag mit Lichtbil-
dervortrag über Kloster Beuron von Bürgermeister a. D. Her-
mann Jäger im Gemeindehaus. So., 20.11., 10 Uhr: Gottesdienst
zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken an die Verstorbenen im
vergangenen Kirchenjahr in der Bergkirche mit Prädikant Die-
ter Sprich, es singt der Gemischte Chor Nimburg; kein Kinder-
gottesdienst.Mo.,21.11., 17bis18.30Uhr: Jungschar;18bis19
Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Di., 22.11., 14 Uhr: Handar-
beitskreis. Mi., 23.11., 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht.

 Ordnungsamt Teningen informiert
Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1. auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2. auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z 
geahndet werden.
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 17.11., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz). Fr., 18.11., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet) für Dr. Werner Katein
und Eltern, für Johann Brupbach und Angehörige, Franz-Josef
Schleer,TochterReginaundAngehörige,MariaMartingeb.Ste-
gle (Jahrtag), Ehemann Viktor und Sohn Trudbert und Angehö-
rige. Sa., 19.11., St. Marien, Visitation in der Seelsorgeeinheit,
deshalb findet kein Gottesdienst in St. Marien statt; St. Bonifa-
tius, 18.30 Uhr: Hl. Messe für die ganze Seelsorgeeinheit anläss-
lich der Visitation, musikalisch begleitet von den Chören der
Seelsorgeeinheit; anschließend Empfang im Pfarrsaal für alle
Interessierten. So., 20.11., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfar-
rer Striet). Mo., 21.11., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW
Heimbach). Di., 22.11., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffent-
liche Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW Heim-
bach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach).
Do., 24.11., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Striet); 19.30 Uhr: „Exerzitien im Alltag“ im GZ (Pfarrer
Striet).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 20. bis 25.11.
So., 20.11., 11 Uhr: Gottesdienst. Mo., 21.11., 16.30 Uhr: Mäuse-
treff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 /
9590181). Di., 22.11., 19.30 Uhr: Bibelgespräch. Mi., 23.11.,
16.45 bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse; 19 Uhr: Teen-
kreis. Do., 24.11., 9 Uhr: Frauenfrühstück. Fr., 25.11., 19.30 Uhr:
EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
DerWochengottesdienst ist jeweilsamMittwochum20Uhrund
am Sonntag um 9.30 Uhr in der Neuapostolischen Kirche Em-
mendingen, Roethestraße.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


